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Auf die Festtage einstimmen
Weihnachtliches Flair verzaubert Frankenberg – kommen, staunen undgenießen

Advent und weihnachtli-
che Stimmung: Franken-
berg bietet dafür das rich-
tige Ambiente, um sich
auf die Weihnachtszeit
und das schönste Fest des
Jahres einzustimmen.

Der Weihnachtsmarkt der
Altstadtinitiative findet
am Obermarkt vor der Ku-

lisse des historischen Rathauses
und des Steinhauses statt, der
„Advent im Klostergarten“ zwi-
schen den altehrwürdigen Mau-
ern des früheren Klosters St.
Georgenberg – und beim Weih-
nachtsmarkt auf dem Landgut
Walkemühle mit seinen schö-
nen Fachwerkgebäuden vor den
Toren der Stadt werden die Kin-
der in der Eisarena ihre Runden
auf zwei Schlittschuhkufen dre-
hen können.

Für den Genuss zwischen
Weihnachtsbäumen und gebun-
denen Kränzen bleibt in diesem
Jahr allerdings nur wenig Zeit –
zum Leidwesen der vielen Men-
schen: Denn die Adventszeit
dauert diesmal nur 22 Tage.

Am kommenden Sonntag, 3.
Dezember, ist schon der erste
Advent, der vierte Advent fällt
diesmal genau auf Heiligabend.
Die meisten Läden haben dann
geschlossen, Einkäufe in letzter
Sekunde sind dann kaum noch
möglich.

Das heißt: In diesem Jahr
müssen die Menschen rechtzei-
tig einkaufen und rechtzeitig
genießen. Für das zeitige Kom-
men, Staunen und Genießen ha-
ben auch die Frankenberger Ge-
schäftsleute ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet –
die Kaufleute haben sich viel
einfallen lassen.

Die Fußgängerzone erstrahlt
in neuem Glanz

Für die Advents- und Vorweih-
nachtszeit hat sich die Stadt
Frankenberg mit ihren sehens-
werten Fachwerkhäusern wie-
der ordentlich herausgeputzt:
Die sanierte Fußgängerzone
leuchtet nun auch bis zum Ende
der Ritterstraße in neuem
Glanz, der Wasserpark hat sich
schnell zu einer Attraktion im
Herzen der Fußgängerzone ent-
wickelt.

Am Obermarkt, in der Fuß-
gängerzone, im Klostergarten

und auch in den angrenzenden
Bereichen der Stadt – überall
werden die Menschen die schö-
ne Vorweihnachtszeit und da-
mit die schönste Zeit des Jahres
genießen können. Abgerundet
werden das weihnachtliche
Flair und der Zauber der Stadt
mit stimmungsvollen Lichtern,
weihnachtlich dekorierten
Schaufenstern und kreativen
Geschenkideen.

Traditioneller „Eitzenhöfer
Weihnachtsmarkt“

Weihnachtsflair gibt es an
verschiedenen Stellen der Stadt.
Der Weihnachtsmarkt der Alt-
stadtinitiative findet vom 1. bis
3. Dezember statt, im Modehaus
Eitzenhöfer in der Bahnhofstra-
ße und im Illerhaus in der Fuß-
gängerzone wird die Advents-
zeit am Samstag, 2. Dezember,
mit dem traditionellen „Eitzen-
höfer Weihnachtsmarkt“ eröff-
net. An drei Tagen wird der
Heinze-Weihnachtsmarkt in der
Neustädter Straße die Men-
schen vom 30. November bis 2.
Dezember erfreuen. „Es weih-
nachtet an der Walkemühle“
heißt es jeweils von Freitag, 1.
Dezember bis Sonntag 23. De-
zember.

Die Weihnachtsattraktionen
in Frankenberg werden die

Menschen wieder faszinieren:
Viele sind mit der Familie, mit
Freunden oder Arbeitskollegen
unterwegs und lassen bei einem
Glas Glühwein die schönsten
Momente des Jahres Revue pas-
sieren.

Die Frankenberger Weih-
nachtsmärkte sind eben eine be-
sonders schöne Einstimmung
auf die Festtage. Dann lassen
auch die Weihnachtsgefühle ga-
rantiert nicht lange auf sich
warten.

Programm des
kaufmännischen Vereins
1. bis 24. Dezember:
Größter nordhessischer Ad-
ventskalender: Dabei wird jeden
Tag ein Türchen mit einem neu-
en weihnachtlichen Kunstwerk
geöffnet.
1. bis 10. Dezember:
Weihnachtswunschbaum: Kin-
der bis 16 Jahre dürfen ihre
Wünsche am Illerplatz einwer-
fen.
Am Samstag, 16. Dezember,
werden beim „Advent im Klos-
tergarten“ mindestens 50 Kin-
der ihre Geschenke erhalten.
2. Dezember:
Schülermanufaktur der Burg-
waldschule und Flohmarkt für
Jedermann am Illerplatz in der
oberen Fußgängerzone.

2. Dezember:
Eisskulpturenkünstler Joa-

chim Knorra und Holzskulptu-
ren mit der Kettensäge von Hen-
drik Heller von 12 bis 18 Uhr am
Illerplatz und vor dem Schmit-
mann-Haus.
2. bis 23. Dezember (sams-
tags):
Der Nikolaus mit Eselchen ver-
teilt kleine Geschenke von 12
bis 16 Uhr zwischen Fußgänger-
zone und Frankenberger Tor.
9. Dezember:
Winter-Action mit Rentier-Ro-
deo, Snowboard-Simulator und
Winterwelt der Eiskönigin Fro-
zen von 11 bis 18 Uhr in der
Fußgängerzone und Bahnhof-
straße.
9. Dezember:
Weihnachtsklänge von „Blech
to Go“ von 12 bis 17 Uhr mit
Auftritten zwischen Ritterstra-
ße und Frankenberger Tor.
16. und 17. Dezember:
„Advent im Klostergarten“ mit
30 Buden sowie mit Musik und
Unterhaltung. Samstag: 11 bis
20 Uhr; Sonntag: 12 bis 18 Uhr.
16. und 17. Dezember:
Duisburger Drehorgelorchester
von 13 bis 18 Uhr in der Fußgän-
gerzone und auf dem Advents-
markt im Klostergarten. (mjx)
Alle Informationen findet man
im Internet unter www.k-v-f.de

Kunsthandwerk und weihnachtliche Artikel: Viele schöne Sachen werden Erwachsene und natürlich auch Kinder
bei den Frankenberger Weihnachtsmärkten anlocken. Foto: Meiser



v Eisskulpturen-Künstler
v Kinderschminken
v Puppentheater
v Airbrusher
v Portrait-Zeichnerin
v Lebkuchenwerkstatt
vManuelas Landideen

v Teddy-Nähstube
v Likör-Manufaktur
v Ballonmodellage
vMarzipan-Mann
v Cake Pop-Kunstwerke
... und vieles mehr!

Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 9:30 bis 18:30 Uhr • Do & Fr 9:30 - 20:00 Uhr • Sa 9:30 - 18:00 Uhr
Heinze – Das Modezentrum in Frankenberg

Geschenkideen
im HEINZE
WEIHNACHTSHAUS

EINLADUNG ZUM HEINZE WEIHNACHTSMARKT 2017
Donnerstag, 30. Nov bis Samstag, 02. Dez

Sonder-
Öffnungszeit

1. bis 3.
Adventsamstag,

haben wir bis
18:00 Uhrfür Sie geöffnet!
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Weihnachten in Frankenberg
Liebe Besucherinnen und Besucher, liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch dieses Jahr wird alles am Ende ganz schnell gehen und plötzlich steht Weihnachten vor der Tür.
Vielmehr, schneller als sonst, denn wir haben 2017 die kürzest mögliche Adventszeit, weil der 4. Ad-
vent und Heiligabend auf denselben Sonntag fallen. Umso wichtiger, dass Sie sich trotzdem die Zeit
nehmen, Ihre Einkäufe und Besorgungen in der Frankenberger Innenstadt ganz in Ruhe zu tätigen.
Die Weihnachtsbeleuchtung hüllt die Innenstadt dafür in festliches Licht und die zahlreichen Geschäf-
te in der sanierten Fußgängerzone, in der Röddenauer Straße/Jahnstraße sowie im Gewerbegebiet „In
der Aue“ warten schon auf Ihren Besuch.
Neben den Geschäften gibt es auch in diesem Jahr viel in der Stadt zu entdecken – vor allem an den Wo-
chenenden: Vorweihnachtliche Veranstaltungen und Märkte erleichtern Ihnen die Entscheidung für ei-
nen Einkauf in Frankenberg (Eder). Dort können Sie anders als beim Online-Shopping den Bummel
auch mit einem dampfenden Glühwein beschließen.
Den Anfang macht der traditionelle Weihnachtsmarkt der Altstadtinitiative am Wochenende des 1. Ad-
vents mitten im Zentrum der Frankenberger Altstadt, auf dem Obermarkt zwischen Steinhaus und His-
torischem Rathaus. Verschiedene Chöre und Posaunenchöre sorgen dabei für die stimmungsvolle mu-
sikalische Untermalung. Der Wochenmarkt der Landfrauen lockt am Samstag, 8. Dezember, mit selbstgebackenen Plätzchen. Am 10. De-
zember findet dann in der Ederberglandhalle der Basar der Lebenshilfe statt.
Erstmalig wird auch der wunderschöne Innenhof des ehemaligen Klosters Sankt-Georgenberg in vorweihnachtlichem Licht erstrahlen,
und zwar zum „Advent im Klostergarten“ am Wochenende des 3. Advents. Der Markt hat sowohl Samstag als auch Sonntag geöffnet und
wird organisiert und durchgeführt von den Frankenberger Kaufleuten. So ist für alle etwas dabei und ich bin sicher, Sie finden Ihren per-
sönlichen Markt-Favoriten. Wie immer stehen Ihnen rund 1000 kostenfreie Parkplätze in der Stadt zur Verfügung.
Ihnen und allen Gästen wünsche ich im Namen der Stadt Frankenberg (Eder) sowie im Namen des Kaufmännischen Vereins eine besinn-
liche Adventszeit, erfolgreiches Weihnachts-Shopping und eine schöne Zeit mit Ihren Liebsten.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister Rüdiger Heß

Bürgermeister Rüdiger Heß
Foto:Privat



Neustädter Str. 24, Frankenberg
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Markt mit historischer Kulisse
Den Weihnachtsmarkt der Altstadtinitiative gibt es schon seit fast 4 Jahrzehnten

Einer der ersten Weihnachtsmärkte in der Region fin-
det alljährlich um den ersten Advent auf dem Fran-
kenberger Obermarkt statt. Am Freitag, 1. Dezember,
ist es wieder soweit: Um 16 Uhr wird der Weihnachts-
markt offiziell wieder seine Tore öffnen.

Stimmungsvoll geschmückte
Buden und Marktstände,
der Duft von heißem Glüh-

wein und gebrannten Mandeln,
Lichterschein und Weihnachts-
lieder vor historischer Kulisse
mit dem zehntürmigen Rat-
haus, der altehrwürdigen Lieb-
frauenkirche und dem jahrhun-
dertealten Steinhaus: Einer der
ersten Weihnachtsmärkte in
der Region findet alljährlich um
den ersten Advent auf dem Fran-
kenberger Obermarkt statt – in-
zwischen schon seit bald vier
Jahrzehnten ist der Weihnachts-
markt der Altstadtinitiative ein
fester Bestandteil der Franken-
berger Vorweihnachtszeit.

Am Freitag, 1. Dezember, ist
es wieder soweit: Um 16 Uhr
wird der Weihnachtsmarkt offi-
ziell wieder seine Tore öffnen.
Am Freitag ist der Markt bis 21

Uhr geöffnet, am Samstag, 2.
Dezember, von 11 bis 22 Uhr
und am Sonntag, 3. Dezember,
von 12 bis 18 Uhr. Dabei ist der
historische Marktplatz wieder
in ein zauberhaftes Licht ge-
taucht und die Häusergiebel
sind stimmungsvoll beleuchtet.

Für alle Sinne und für jeden
Geschmack

Der Posaunenchor spielt
weihnachtliche Lieder, ein Mär-
chenerzähler präsentiert seinen
Zuhörern tiefgründige Ge-
schichten aus dem riesigen
Schatz der Brüder Grimm –
schließlich leben wir ja hier in
der nordhessischen Heimat der
weltbekannten Märchenschrei-
ber. Natürlich kommt auch der
Nikolaus und verteilt rund 200
kleine Geschenke an die Kinder.
Etwa 30 Buden und Stände wird

es diesmal auf dem Weihnachts-
markt geben, auch die Rathaus-
schirn wird für die Aussteller
und ihre Besucher hell erleuch-
tet sein. Dabei dürfen die Men-
schen die Vorfreude auf das Fest
so richtig genießen.

Der Weihnachtsmarkt der
Altstadtinitiative hat wieder viel
zu bieten – unter anderem
kommt Perthels Hofladen aus
dem sächsischen Einsiedel und
zeigt die Verarbeitung von Alpa-
ka-Wolle am Spinnrad. Die Be-
sucher dürfen dabei live zu-
schauen.

Kinder werden singen und im
Schatten des Frankenberger Rat-
hauses wird der Märchenerzäh-
ler Fin Kölbl aus Sachsenberg
seine Geschichten zum Besten
geben. Der 42-Jährige mit sei-
nem großen schwarzen Hut hat
sich zum Märchenerzähler so-
gar ausbilden lassen. Mit seinen
Märchen ist er am Samstag und
Sonntag jeweils ab 15 Uhr zu se-
hen – und natürlich auch zu hö-
ren. Mit seiner Stimme und sei-
nem Gefühl wird er den Raum
erfüllen, die kleinen und gro-
ßen Besucher werden begeistert
sein.

Und zudem wird Kölbl mit sei-
nen Gästen auch noch basteln.
„Der Märchenerzähler macht
das wunderschön“, ist Markt-Or-
ganisatorin Ursula van Elkan be-
geistert: „Die Erwachsenen las-
sen sich dabei gerne in ihre
Kindheit zurückversetzen. Die
Kinder illustrieren sich die ge-
hörten Märchen im Kopf. Das ist
einfach wunderbar.“

Zudem wird es beim Weih-
nachtsmarkt der Altstadtinitia-
tive natürlich auch kulinarisch
anspruchsvoll zugehen. Für alle
Sinne und für jeden Geschmack
ist etwas dabei. (mjx)

Das Programm
Freitag, 1. Dezember:
16 Uhr: Eröffnung
18 Uhr: Posaunenchor am Ober-
mark
Samstag, 2. Dezember:
15 Uhr: Märchenerzähler Fin
Kölbl aus Sachsenberg erzählt
Grimms Märchen
17.30 Uhr: Nikolaus verteilt Ge-
schenke
Sonntag, 3. Dezember:
15 Uhr: Märchenerzähler
Der Kinderchor singt fröhliche
Weihnachtslieder (mjx)

Stimmungsvolles Frankenberg: Am historischen Standort am Obermarkt
läutet der Frankenberger Weihnachtsmarkt traditionell die Vorweihnachts-
zeit ein. Fotos: Meiser

Posaunenchor: Die Frankenberger Bläser werden den Weihnachtsmarkt
am Obermarkt traditionell mit Livemusik eröffnen.
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zum Advent

Datenklau – nicht mit uns!
Die neuen kleinen Börsen von

Leder-Himmel GmbH · Neustädter Straße 47 · 35066 Frankenberg
Telefon 0 64 51 / 88 78 · www.leder-himmel.de
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Romantischer Adventsmarkt
Frankenberger Kaufleute laden am 3. Adventswochenende zur Premiere ein

Ein ganz besonders romantischer Markt feiert in die-
sem Jahr in Frankenberg Premiere: Erstmals findet
am dritten Adventswochenende, 16. und 17. Dezem-
ber, ein „Advent im Klostergarten“ statt.

Alle Jahre wieder sind sie
für viele Menschen die
schönste Einstimmung

auf das Weihnachtsfest: die hei-
meligen Budenstädte der Weih-
nachtsmärkte. Sie lassen die his-
torischen Plätze in funkelndem
Lichterglanz erstrahlen und ver-
strömen den Duft von Zimtwaf-
feln, Lebkuchen und gebrann-
ten Mandeln.

Winterzauber mit Musik
und Unterhaltung

Ein ganz besonders romanti-
scher Markt feiert in diesem
Jahr in Frankenberg Premiere:
Erstmals findet am dritten Ad-
ventswochenende, 16. und 17.
Dezember, ein „Advent im Klos-
tergarten“ statt. Dazu laden die
Frankenberger Kaufleute ein,
dabei soll es vorweihnachtliche
Stimmung und auch einen faszi-
nierenden Winterzauber mit
Musik, Unterhaltung und kuli-
narischen Genüssen geben.

Der „Advent im Klostergar-
ten“ ist am Samstag, 16. Dezem-
ber, von 11 bis 20 Uhr sowie am
Sonntag, 17. Dezember, von 12
bis 18 Uhr geöffnet.

Damit hat Frankenberg für
seine vielen Besucher an jedem
Adventswochenende etwas Be-
sonderes zu bieten. Der Markt
wird für die Besucher ein loh-
nendes Ziel für eine adventliche
Kurzreise sein.

Der Adventsmarkt mit rund
30 Ständen und fein dekorierten
Buden wird viel zu bieten haben
– angefangen von Gewürzen,
Plätzchen und Pralinen über De-
koartikel und Kaffeespezialitä-
ten bis hin zu Schmuck, Leder-
accessoires, Hausmacherwurst
und Feuerzangenbowle in Kom-
bination mit leckerem Essen
und heißen Getränken.

Die jahrhundertealten Mau-
ern des früheren Klosters St.
Georgenberg sorgen dabei für
die malerische Kulisse.

Bei Glühwein, Gebäck und
Musik dürfen die Menschen ent-
spannt durch die Budengassen
und die romantischen alten Ge-
mäuer schlendern. Heiße Maro-
nen von den Kiwanis, Mini-Stol-
len von der Bäckerei Müller,
weißer Glühwein direkt vom
Winzer, Reibekuchen von den
Landfrauen, Suppen-Risotto von

der Bärenmühle,
Feuerzangen-
bowle von Steffi
Neusel und Wild-
bratwurst vom
Forst sind nur ei-
nige der kulinari-
schen Spezialitä-
ten, die angebo-
ten werden. Der
Höhepunkt: Das
brandaktuelle
Frankenberger
Klosterbier wird
direkt aus dem
Fass ausge-
schenkt und in
Krügen mit dem
Klosterbier-Logo
serviert.

Wenn der Ma-
gen verwöhnt ist,
gibt es auch noch
andere schöne
Dinge zu erleben
und natürlich
auch zu kaufen.
Beispielsweise
versilberten Schmuck, Teelich-
ter aus Schweden, Holz mit
Edelsteinen, handgefertigte Le-
derartikel, wunderschöne Krän-
ze, kräftige Schnäpse und Likö-
re, Filzpantoffeln und Marmela-
de. Ein Kinderkarussell sorgt für
Kindervergnügen – und vor den
Toren des alten Klosters werden
auch Weihnachtsbäume ver-
kauft.

Für das musikalische Rahmen-
programm sorgen der MGV Bot-
tendorf, die Duisburger Drehor-
gelspieler, die Bigband der Eder-
talschule, der Chor Querbeet aus
Rennertehausen und die Fran-
kenberger Jagdhornbläser. Ei-
nen Vortrag über „Hessen – Pio-
nierland der Reformation“ hält
der Autor Klaus Brill in der Mau-
ritiuskapelle. (mjx)

Romantisch: Advent im Klostergarten. Repro: nh



Ihre Apotheke in der Frankenberger Innenstadt

Ihre Gesundheit ist bei uns in den besten Händen!

Bahnhofstraße 26
35066 Frankenberg

Tel. 06451 1811 / 3081 / 8031

Zahlreiche
Parkplätze
finden Sie

hinter
dem Haus!

Inhaber:
Dr.

Johannes
Benner
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Unglaubliche Highlights
In Frankenberg wird der Weihnachtsbummel zum Erlebnis für die ganze Familie

Am ersten Adventswo-
chenende öffnet der Eit-
zenhöfer Weihnachts-
markt seine Pforten.
Auch der Heinze-Weih-
nachtsmarkt überzeugt
mit tollen Highlights.

Stimmungsvolle Lichter,
bunt geschmückte Straßen,
einladende Schaufenster,

tolle Geschenkideen: In den Ge-
schäften in der neuen Franken-
berger Fußgängerzone und
auch in den angrenzenden Be-
reichen gibt es vieles, was Kin-
derherzen erfreut, Frauen
schwärmen lässt und Männer
begeistert. Es weihnachtet
schon in Frankenberg – schließ-
lich sind es bis zum Heiligen-
abend nur noch wenige Tage. Da
heißt es eben auch schon ans
Schenken zu denken, unter
dem Weihnachtsbaum sollen
doch die schönsten Gaben und
die tollsten Überraschungen lie-
gen.

Jeder weiß es: Gerade zu
Weihnachten sind die Erwar-
tungen besonders hoch. Auch
die Advents- und Weihnachts-
märkte in der Stadt sind ein tol-
ler Grund, sich auf die Vorweih-
nachtszeit zu freuen.

Stimmungsvoller Eitzenhöfer
Weihnachtsmarkt

Im Modehaus Eitzenhöfer in
Frankenberg wird die Advents-
zeit am Samstag, 2. Dezember,
mit dem traditionellen „Eitzen-
höfer Weihnachtsmarkt“ eröff-
net. Dabei dürfen sich die Men-
schen auf weihnachtliche Stän-
de und Aktionen sowohl im Mo-
dehaus in der Bahnhofstraße als
auch im Illerhaus in der Fußgän-
gerzone freuen. Kaffee, Glüh-
wein und Maronen laden im Mo-

dehaus zu einer kurzen Pause
während des Weihnachtsein-
kaufs ein, im Café Müller im
Haus gibt es weihnachtliche
Crêpes und leckere frisch gefüll-
te Windbeutel.

Und wer es lieber deftig mag –
für den gibt es vor dem Mode-
haus von 11 bis 17 Uhr leckere
Pulled Pork Burger.

Während des Einkaufs der El-
tern dürfen die Jüngsten von 15
bis 17 Uhr leckere Plätzchen
verzieren, von 10 bis 12.30 Uhr
Sockentiere basteln oder von 14
bis 16 Uhr mit der Frankenber-
ger Naturschutzjugend Wachs-
kerzen rollen. Für die Kinder
steht zudem etwas ganz Beson-
deres auf dem Programm: eine
exklusive Kinder-Kinovorfüh-
rung mit einem aktuellen Kin-
derfilm – Freigabe ab 0 Jahren.

Treffpunkt ist um 12.15 Uhr an
der Weihnachtshütte im Mode-
haus – von dort geht´s ins Kino.

Der Weihnachtsmann kommt
von 14 bis 16 Uhr in die Kinder-
welt ins Illerhaus und wird dort
kleine Geschenke verteilen.
Überhaupt zeigen sich das Mo-
dehaus und das Illerhaus in
weihnachtlichem Glanz und
präsentieren viele Geschenk-
ideen.

Um den Shoppingtag ausgie-
big genießen zu können, haben
die Eitzenhöfer-Häuser an die-
sem Tag bis 18 Uhr geöffnet.

Weihnachtsmarkt im
Modehaus Heinze

Airbrusher, Portrait-Zeichne-
rin, Frankfurter Puppentheater
und Marzipan-Mann: Mit einem
bunten Programm findet der
stimmungsvolle Weihnachts-
markt im Modehaus Heinze von
Donnerstag, 30. November, bis
Samstag, 2. Dezember, statt. Die
Erwachsenen und auch die Kin-
der dürfen sich verzaubern las-
sen von tollen Leckereien, festli-
chem Lichterglanz und weih-
nachtlichem Ambiente. Außer-
dem gibt es außergewöhnliche
Geschenkideen und auch den ei-
nen oder anderen besonderen
Geschenketipp.

Köstlich duftende Weih-
nachtsleckereien und „kleine
Kunstwerke“ versüßen den ge-

mütlichen Weihnachtseinkauf
im Modehaus Heinze. Und das
sind die weiteren Höhepunkte
des Heinze-Weihnachtsmark-
tes:
Marzipan-Mann am Freitag und
Samstag ab 10.30 Uhr: Aus fei-
nem Marzipan formt er live vor
Ort beinahe alles, was das Herz
begehrt;
Airbrusher am Donnerstag und
Freitag ab 16 Uhr und am Sams-
tag ab 11.30 Uhr: Der Künstler
macht aus jedem Artikel aus
dem Modehaus ein prächtiges
Einzelstück;
Portrait-Zeichnerin am Don-
nerstag und Freitag ab 15 Uhr
und am Samstag ab 13.30 Uhr:
Die Künstlerin Liliya Latzko
sorgt für zauberhafte Geschen-
ke;
Eiskunstwerke am Samstag ab
etwa 14 Uhr: Vor dem Mode-
haus Heinze macht der Eis-
skulpturenkünstler Joachim
Knorra Kunst aus Eis.

Bei Heinze dürfen sich auch
die Kinder auf die schönste Zeit
des Jahres einstimmen – bei-
spielsweise gibt es Kinder-
schminken und drei unter-
schiedliche Aufführungen des
Puppentheaters.

Schuhkäufer vom Schuhhaus
Heinmüller erhalten am Freitag
und Samstag eine Gratis-Brat-
wurst am Grillstand der Metzge-
rei Schneider. (mjx)

Eiszauber: Aus Eis macht der Skulpturenkünstler Joachim Knorra mitten in der Fußgängerzone die schönsten
Kunstwerke. Foto: Meiser



Akku-Bohrschrauber
GSR 18-2-LI Plus Professional

35066 Frankenberg • Jahnstraße 22 • Tel. 06451 40805-0
www.eisen-finger.de

Wir beraten
Sie gerne:

Angebotsp
reis

Angebotsp
reis

269,– €269,– €

➤ Extrem kompakt mit nur 191 mm
Kopflänge

➤ Autolock Bohrfutter 13 mm
➤ Kompakte, ausbalancierte Bauform
➤ Elektronischer Zellschutz (ECP)
➤ Motor Protection (EMP)
➤ Robustes Metallgetriebe
➤ LED Licht mit Nachleuchten
➤ Optimierte Geräteeinstellung für jede
Anwendung

➤ Inkl. 2 Akku, Ladegerät und L-BOXX

Akku-Spannung 18 V
Akku-Kapazität 4,0-Ah Li-Ion
Leerlaufdrehzahl

0–500/0–1.900 min-1

Drehmoment hart/weich
63/24 Nm

Bohr-X Stahl/Holz 13/38 mm
Gewicht inkl. Akku 1,5 kg

Geschenkbox
im Wert von 59,– €

GratisGratis
dazu:dazu:

Weihnachtsmarkt mit Flair
Auf dem Landgut Walkemühle von Freitag, 1., bis Samstag, 23. Dezember

Der Adventskalender ist be-
stückt, der Kranz ist ge-
bunden und mit etwas

Glück fällt schon etwas Schnee.
Die Adventszeit beginnt – und
mit ihr wohl die schönste Zeit
des Jahres auf dem Landgut Wal-
kemühle vor den Toren der
Stadt Frankenberg. Das histori-
sche Fachwerkgebäude sorgt für
die malerisch schöne Kulisse,
der festlich beleuchtete Weih-
nachtsbaum ist gemütlich und
heimelig. Im Eingangsbereich
heißt es „Herzlich willkom-
men“ und an den romantisch
dekorierten Ständen und Buden
werden traditionelle Hand-
werkskunst und kulinarische
Spezialitäten angeboten.

Stilechter Weihnachtsmarkt
Von Freitag, 1. Dezember, bis

Samstag, 23. Dezember, findet
der stimmungsvolle Weih-
nachtsmarkt rund um das Land-
gut Walkemühle vor den Toren
der Stadt Frankenberg statt. Stil-
echter als am Landgut Walke-
mühle kann ein Weihnachts-
markt kaum sein.

Das Geheimrezept: Dort kön-
nen die Besucher auf der Eis-
bahn erste Pirouetten auf zwei
Kufen drehen, dort ist der Weih-
nachtsbaum hell erleuchtet und
dort können die Gäste live die
Glühweinkönigin, die Stadtka-
pelle Frankenberg, den Werks-
chor Viessmann, den Franken-
berger Frauenchor Harmonie
und auch unseren „Star für
Oslo“ Christian Durstewitz erle-
ben. Dem Anlass entsprechend
wird Durstewitz diesmal natür-
lich Weihnachtssongs singen –
unter anderem den Titel „All I
Want For Christmas“. Vor sie-
ben Jahren war der sympathi-
sche Sänger bekannt geworden,
als er es bei der Stefan-Raab-
Casting-Show „Unser Star für
Oslo“ auf den dritten Platz ge-
bracht hatte. 2009 hatte Durste-
witz an der Edertalschule in
Frankenberg sein Abitur ge-
macht.

Gemütlich und rustikal
Der Weihnachtsmarkt im

Landgut Walkmühle ist jedes
Wochenende vor Heiligabend
immer freitags und samstags
von 16 bis 20 Uhr geöffnet,
sonntags von 14 bis 20 Uhr. Zu-
dem am Donnerstag, 21. Dezem-
ber, von 16 bis 20 Uhr. Eröffnet
wird der Weihnachtsmarkt am
Freitag, 1. Dezember, um 15 Uhr

durch die Glühweinkönigin. Ab
19 Uhr wird dann der Weih-
nachtsbaum hell erleuchtet –
dann wird ein begeistertes Ah
und Oh durch die Menschen-
menge gehen. Vom 8. bis 23. De-
zember gibt es an der Walke-
mühle auch einen Weihnachts-
baumverkauf.

Schon seit dem 10. November
hat an der Walkemühle auch
schon die Alm ihre Türen für
Feste und Feiern geöffnet. Dort
geht wieder richtig die Hütten-
gaudi ab. Gewohnt gemütlich
und rustikal, können die Men-
schen in der Alm ganz gemüt-
lich beisammen sein. Zum baye-
risch-österreichischen Ambien-
te gehört natürlich auch Defti-
ges aus der Küche. Ausgelassene
Stimmung und traditionsrei-
ches Vergnügen sind garan-
tiert. (mjx)

Unser Star für Oslo: Auf dem Weihnachtsmarkt rund um das Landgut Wal-
kemühle singt Christian Durstewitz (rechts, hier mit Band) weihnachtliche
Melodien. Foto: Meiser
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Programm
Freitag, 1. Dezember:
15 Uhr: Eröffnung des
Weihnachtsmarktes durch
die Glühweinkönigin;
19 Uhr: Baum erleuchten
Samstag, 2. Dezember:
17 bis 20 Uhr: Stadtkapelle
Frankenberg verbreitet
gute Laune mit Blasmusik
Sonntag, 3. Dezember:
16 Uhr/18 Uhr: Eisskulptu-
ren schnitzen mit Bildhau-
er Herbert Krüger
Mittwoch, 6. Dezember:
15 Uhr: Plätzchenbacken
für Kinder in der Alm
Freitag, 8. Dezember:
17 Uhr: Der Viessmann-
Werkschor unterhält mit
stimmungsvollen Liedern
Samstag, 9. Dezember:
16.30 bis 18 Uhr: Der Frau-
enchor Harmonie Franken-
berg verbreitet weihnacht-
liche Stimmung
Samstag, 16. Dezember:
19 Uhr: Christian Durste-
witz singt Weihnachts-
songs
Sonntag, 17 Dezember:
16 Uhr/18 Uhr: Eisskulptu-
ren schnitzen mit Bildhau-
er Herbert Krüger
Freitag, 22. Dezember:
18 Uhr: Weihnachtliche
Gospelsongs mit Tosha
Samstag, 23. Dezember:
16 Uhr: Große Tombola mit
tollen Hauptpreisen. (mjx)
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Besondere Adventssamstage
Viele weihnachtliche Aktionen locken die Besucher nach Frankenberg

Abschalten vom Alltagsstress, sich ein paar Stunden
zur Erholung, zum Verweilen und zum Verwöhnen
gönnen – das können die Menschen mit dem Weih-
nachtsprogramm des Kaufmännischen Vereins an
den Samstagen im Advent.

Aber nicht nur die Eltern
kommen in der vielfälti-
gen Frankenberger Ge-

schäftswelt auf ihre Kosten –
auch die Kinder können sich
bestens unterhalten und überra-
schen lassen. Beispielweise ist
der Nikolaus mit seinem Esel-
chen an allen Adventssamsta-
gen von 12 bis 16 Uhr zwischen
Fußgängerzone und Franken-
berger Tor unterwegs und ver-
teilt kleine Geschenke. Die
Kaufleute haben sich wieder ei-
niges einfallen lassen.

Das kurzweilige Programm an
den Adventssamstagen reicht
vom Nikolaus mit seinem wei-
ßen Rauschebart weiter zum
Rentier-Rodeo, zu den Weih-
nachtsklängen von „Blech to
Go“ und zur Musik des Duisbur-
ger Drehorgelorchesters.

Die sechs Musiker von „Blech
to Go“ sind in Frankenberg
längst keine Unbekannten
mehr: Erst im vergangenen
Frühjahr spielten sie mit ihrer

Blasmusik beim Frankenberger
Mai-Stadtfest in der Fußgänger-
zone mit tollen Hits und Ever-
greens groß auf. Am Samstag, 9.
Dezember, wird das Sextett na-
türlich die schönsten Weih-
nachtslieder anstimmen.

Seine Anziehungskraft auf die
Kinder wird zweifellos der
Weihnachtswunschbaum am Il-
lerplatz nicht verfehlen. Dort
können Kinder bis zum Alter
von 16 Jahren bis zum 10. De-
zember ihre Wünsche einwer-
fen. Mindestens 50 Kinderwün-
sche sollen erfüllt werden, heißt
es vom Kaufmännischen Verein
– die Geschenke sollen am
Samstag, 16. Dezember, um 15
Uhr beim „Advent im Kloster-
garten“ überreicht werden. Da-
bei wird André Kreisz, der Vor-
sitzende der Frankenberger
Kaufleute, wieder alle Hände
voll zu tun haben.

Verzaubern lassen können
sich die Gäste in der Stadt auch
vom größten nordhessischen

Adventskalender: An der Fassa-
de des früheren Hotels Schmidt-
mann in der Fußgängerzone
wird jeden Tag ein Türchen ge-
öffnet.

Auf großes Interesse wird
wohl auch die Manufaktur der
Burgwaldschüler am Samstag, 2.
Dezember, am Illerplatz stoßen.
Am selben Tag findet erstmals
auch ein Flohmarkt für Jeder-
mann in der oberen Fußgänger-
zone statt. Dabei können mit
kleinem Geld große Geschenke
erstanden werden. Aus dem
Fernsehen bereits bekannt ist
der Eisskulpturenkünstler Joa-
chim Knorra, der am 2. Dezem-
ber aus Eis die tollsten Kunst-

werke schaffen wird – beispiels-
weise Rentiere oder den Weih-
nachtsmann auf dem (Eis)-
Schlitten. An der Kettensäge
wird Hendrik Heller sein Kön-
nen zeigen.

Zur Winter-Action am 9. De-
zember gehören auch der Snow-
board-Simulator und die Win-
terwelt der Eiskönigin Frozen.
Der Markt „Advent im Kloster-
garten“ mit seinen vielen Buden
und Programmpunkten wird
seine Anziehungskraft mit Si-
cherheit nicht verfehlen – im
Klostergarten und in der ganzen
Fußgängerzone ist auch das
Duisburger Drehorgelorchester
unterwegs. (mjx)

Blech to Go: Die sechs Blechbläser werden in der Fußgängerzone die schönsten Weihnachtslieder präsentieren. Schon beim Mai-Stadtfest begeisterten
die Musiker in Frankenberg. Fotos: Meiser

Nikolaus mit Eselchen: Der Rauschebart ist an allen Adventssamstagen in
der Fußgängerzone unterwegs und verteilt kleine Geschenke.



12 x 5 Euro einlösbar –
in jedem der aufgeführten Geschäfte einmal!

Tolle Geschenkideen und
attraktive Rabatt-Aktion

Weihnachtseinkäufe mit dem 5 Euro Vorteils-Coupon

Es weihnachtet sehr: Vielfältige
Geschenkideen präsentieren die
Frankenberger Kaufleute ihren Kun-
den. Um ihnen die Qual der Wahl
beim passenden Weihnachtsge-
schenk etwas zu erleichtern, stellen
insgesamt 12 Geschäftsleute ih-
ren ganz persönlichen Geschenk-
Tipp vor: Ob Modeaccessoires, ein
Paar Schuhe, ein Bowlingabend,
Schmuck, Handtücher oder Klei-
dung – das Angebot anweihnacht-
lichen Geschenkideen in Franken-
berg ist groß und sehr vielseitig.
Einfach den unten perforierten Ab-
schnitt abtrennen und in den 12
genannten Fachgeschäften ein-

lösen. Entscheiden Sie sich selbst:
Entweder für eines der folgenden
Geschenkideen oder gern auch für
einen anderen Artikel aus dem Sor-
timent des jeweiligen Fachgeschäf-
tes. Mit Vorlage des 5 Euro Vorteils-
Coupon erhalten Sie im Zeitraum
vom 2. Dezember bis 30 Dezember
2017 den attraktiven Rabattvorteil
von 5 Euro – ab einem Einkaufswert
von 30 Euro.
Das sollten Sie wissen: Der 5 Euro
Vorteils-Coupon kann in jedem
der genannten 12 teilnehmenden
Geschäften eingelöst werden und
macht den Einkauf in Frankenberg
zu einem besonderen Erlebnis.

 ABC-Schuhe, Neustädter Str. 24, Frankenberg

 Apotheke am Obermarkt Inh.Beatrix Hajek, Obermarkt 22, Frankenberg

 Eisen-Finger GmbH & Co KG, Jahnstraße 22, Frankenberg

 Eder-Bowling Frankenberg, Ruhrstr. 4, Frankenberg

 Faupel Schöne Schuhe, Neustädter Straße 34 – 36, Frankenberg

 Home & Living, Kinderwwrwelt Eitzenhöfer, Neustädter Str. 7 – 15, Frankenberg (im Illerhaus)

 Hörstudio Frankenberg, Bahnhofstraße 11, Frankenberg

 Juwelier Lexa, Neustädter Straße 1, Frankenberg

 Leber Die Jeansbotschafttft, Röddenauer Straße 27, Frankenberg

 Modehaus Eitzenhöfer GmbH & Co KG, Bahnhofstraße 17 – 19, Frankenberg

 Modehaus Heinze GmbH, Neustädter Straße 39 – 41, Frankenberg

 Sanitätshaus Korn, Röddenauer Straße 21, Frankenberg

Ab einem Einkaufswert von
30 Euro im Aktionszeitraum vom
2. bis 30. Dezember 2017 jeweils in
jedem der aufgeführten Geschäfte



12 x 5 Euro einlösbar –
in jedem der aufgeführten Geschäfte einmal!

www.eisen-finger.de

www.eitzenhoefer.com

www.apotheke-obermarkt.de

wwwww.hoerstudio-frankenberg.de

Produkte zum Wohlfühlen aus der Apotheke

Wohlbefinden können die Menschen zu Weihnachten

mit Produkten der Apotheke am Obermarkt verschen-

ken. Beispielsweise sinnliche Duftträume oder beru-

higende und wohltuende Zirbenkissen. Weihnachten

ist schließlich auch die Zeit der Entspannung und des

Wohlfühlens.

(Der 5 Euro Vorteils-Coupon ist nur gültig für alle Waren aus unserer

Apotheke ausgenommen Rezeptanteile und Arzneimittel)

Gesehen bei: Apotheke am Obermarkt, Obermarkt 22, Frankenberg

www.abc-schuhe-frankenberg.de

www.schuhhaus-faupel.de

www.modehaus-heinze.de

www.eitzenhoefer.com

www.jeansbotschaft.de

www.juwelier-lexa.dewww.korn-frankenberg.de

Tamaris Boots im ABC-SchuheModisch und warm – so überzeugen dieTamaris Boots aus der neuen Kollektion.Die Schuhe mit Plateausohle sind auspuderfarbenem Veloursleder, kuscheligund warm gefüttert und ha-ben als interessantes Deko-element eine abnehmbareBommel.

Gesehen bei: ABC-Schuhe, Neustädter Straße 24, Frankenberg

www.eder-bowling.de



Sport in toller Atmosphäre

Das Eder-Bowling ist die Bowlingbahn für Fran-

kenberg und Umgebung. Dort gibt es für all

diejenigen, die Interesse an einem aufregen-

den Sport haben, sieben übersichtliche Bah-

nen zum Wohlfühlen und Abfeiern – und zu-

dem eine gepflegte Gastronomie mit einem

reichhaltigen Getränke- und Speisenange-

bot in schöner Atmosphäre.

Gesehen bei: Eder-Bowling, Ruhrstraße 4, Frankenberg

Die besondere Geschenkidee:
Handtücher der Marke Joop!
Die besondere Geschenkidee für besondere Menschen – diehochwertigen Handtücher und Decken der Marke Joop!. In derHome & Living-Welt bei Eitzenhöfer erwartet Sie eine große Aus-wahl in den verschiedensten Farben – flauschig, weich und an-genehm.Und falls Sie nicht sicher sind: Unser Geschenkgutscheinist immer eine gute Idee – einlösbar in allen Häusern.

Gesehen bei: Eitzenhöfer Home & Living (im Illerhaus), Neustädter Straße 7 – 15, Frankenberg

Damen-Winterstiefel von Panama-Jack

Panama Jack zu tragen ist eine Lebensweise – beispielswei-

se die Damenstiefelette aus Leder in Grau mit Innenfutter

aus 100 Prozent Lammfell. Das Lammfell hält die natürli-

che Temperatur des Fußes aufrecht und ist zudem auch

atmungsaktiv. Damen-Winterstiefel von Panama-Jack

sind bequem, zeitlos und warm und gehören

mit ihrer sportlichen Note in jeden Schuh-

schrank.

Gesehen bei: Faupel Schöne Schuhe, Neustädter Straße 34 – 36, Frankenberg

Für perfektes kabelloses
Hören in Haus und Garten
Das Sennheiser-Set 840 TV ist ein TV-
Hörsystem und eignet sich perfekt für
kabelloses Hören in Haus und Garten.
Das Set 840 TV garantiert einen her-
vorragenden Klang – auch für Men-
schen mit Schwerhörigkeit. Ob bei
spannender Fernsehunterhaltung
oder bei feinsinniger Klassikmusik.
Im Hörstudio Frankenberg gibt es
auch einen kostenlosen Hörtest.

Gesehen bei: Hörstudio Frankenberg,
Hainstraße 15, Frankenberg

Schweizer Uhrmacherkunst

„Leidenschaft für Fortschritt“ – so

lautet das Leitmotiv für Maurice

Lacroix. Schweizer Uhrmacher-

kunst, innovative Ansätze bei

der Zeitanzeige und die Wah-

rung der traditionellen Uhrma-

cherkunst verschmelzen bei

Maurice Lacroix zu einem erfolg-

reichen Konzept, aus dem her-

ausragende Uhren hervorgehen.

Gesehen bei: Juwelier Lexa,

Neustädter Straße 1, Frankenberg



Modische

Accessoires
Im Modehaus Eitzenhöfer fin-

den Sie nicht nur Ihr Lieblings-

kleidungsstück, sondern auch

das passende Accessoire aus

einer Vielzahl von Marken. Und

falls Sie nicht sicher sind: Ein Eit-

zenhöfer-Geschenkgutschein

ist immer eine gute Idee – ein-

lösbar in allen Häusern.

Gesehen bei: Modehaus Eitzenhöfer,

Bahnhofstraße 17 – 19, Frankenberg

Gesundheit schenken
Kompressionsstrümpfe in modi-
schen Designs für SIE und IHN;
für Sport und Freizeit und na-
türlich im täglichen Gebrauch
– in qualitativ hochwertigsten
Materialien: Merinowolle und
Bambus. So werden auf natür-
liche Weise Gerüche und Feuchtigkeit reguliert.Weitere Vorteile: Vier-Zonen-Kompression in KlasseI und II, nahtloser Zehenabschluss und sehr ange-nehmer Tragekomfort. Einsatzbereiche auch beiFersensporn oder Diabetes.

Gesehen bei: Sanitätshaus Korn,
Röddenuer Straße 21, Frankenberg

Saubermachen leicht gemacht

Ein tolles Weihnachtsge-

schenk ist der Kärcher-Hart-

bodenreiniger FC 5. Seine

2-in-1-Funktion ermöglicht

es, sowohl feuchten als

auch trockenen Schmutz in

nur einem einzigen Arbeits-

schritt aufzuwischen und

abzusaugen. So bleibt ei-

nem das lästige Vorsaugen

erspart, und Wischen geht

müheloser, gründlicher und

schneller als je zuvor.

Gesehen bei: Werkmarkt Eisen-Finger,

Jahnstraße 22, Frankenberg

Texte und Fotos: Meiser

Geschenkideen

von Carhartt und Dickies

Dickies Koppelgürtel in sieben Farben kom-

plettieren das Outfit für kleine 15 Euro.Weiter ha-

ben sich die Beanies von Carhartt zum Renner für

den Kopf entwickelt – ab 18 Euro.Wer eine Oldschool-Al-

ternative sucht,wird bei den Schiebermützen von Dickies

im Style der 1930er- und 1940er-Jahre garantiert fündig – in vier Farben für 30 Euro. Auf die

Finger gibt’s auch noch was, am besten von Dickies im Workwear-Style der US-Bauarbeiter

im Honigfarbton – natürlich gefüttert zu 20 Euro.

Gesehen bei: Leber – Die Jeansbotschaft,
Röddenauer Straße 27, Frankenberg

Wärmende Geschenkideen
aus dem Modehaus Heinze
Naketano zeigt sich in der Liebe zum
Detail: Oversize Kragen,bunte Kordel,
Lederpatches oder Logostickerei-
en geben den Lieblingsteilen einen
sportlichen Charakter. Ob Hoodies,
Sweatshirt oder Jacken – eine gro-
ße Auswahl der Marke Naketano
für Herren und Damen gibt’s in der
Jungen-Mode-Abteilung im Mode-
haus Heinze.

Gesehen bei: Modehaus Heinze,
Neustädter Straße 30, Frankenberg
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Unser Tipp:
Geschenkfreude

mit unserem Intersport
Geschenk-Gutschein

deutschlandweit einlösbar!

Anzeige vorlegen
und 5,- € sparen!
Ab einem Gutscheinwert

von 40,- . gültig
bis 16.12.2017.

Nicht kombinierbarer
Aktionsvorteil.

Musterhäuser in
Frankenberg
Auestraße 50

Mo. bis So. 11:00-18:00 Uhr
Telefon 06451 504-901

mh-frankenberg@fingerhaus.com
www.fingerhaus.de

MUSTER
-HAUS-
BESUCH

EINLADUNG ZUM
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Bunter Adventskalender
Das diesjährige Thema: 500 Jahre Reformation mit Zitaten von Martin Luther

Erst eins, dann zwei, dann drei – könnt ihr es auch
nicht erwarten, bis endlich Weihnachten ist? Der Ad-
ventskalender mit seinen 24 Türchen verkürzt die
Wartezeit ein wenig.

Einen ganz besonderen Ad-
ventskalender gibt es in der
Vorweihnachtszeit wieder

am früheren Hotel Schmid-
mann mitten in der Frankenber-
ger Fußgängerzone. In den Ta-
gen bis Heiligabend verbirgt
sich dort hinter jedem Türchen
an der riesigen Fachwerkfassade
ein buntes Motiv – der Franken-
berger Adventskalender ist übri-
gens der größte in ganz Nord-
hessen.

Weihnachtliche und
weltliche Aspekte

An der Gestaltung wirkte dies-
mal vor allem das Berufsförde-
rungswerk für Handwerk und
Industrie mit, ebenfalls beteiligt
waren die Mitarbeiter des Bür-
gertreffs ZeitRaum Frankenberg
und einige Schüler der 9. Jahr-
gangsstufe der Friedrich-Trost-
Schule. Die Türchen werden je-
weils täglich gegen 7.30 Uhr
durch Mitarbeiter des Franken-
berger Energieversorgers Ener-
giegesellschaft Frankenberg ge-
öffnet – und zwar per Hubstei-
gerwagen.

Die Motive für den riesigen
Frankenberger Adventskalen-
der wurden wieder bunt, kreativ
und facettenreichen angefer-
tigt. Das Thema für den Kalen-
der lag in diesem Jahr auf der
Hand: das 500-jährige Jubiläum

der Reformation, die 1517 ihren
Anfang nahm. Da von Martin
Luther viele Zitate überliefert
wurden, die auch in der heuti-
gen Zeit noch ihre Gültigkeit ha-
ben, wurden diesmal vor allem
Aphorismen und Sinnsprüche
gesucht, die sowohl weihnacht-
liche wie auch weltliche Aspek-
te beleuchten.

An die Bedeutung des
Weihnachtsfestes erinnern

Wenn auch die meisten über-
lieferten Zitate einen eher reli-
giösen Bezug aufweisen, so hat
Luther doch auch genug Weis-
heiten überliefert, die daran er-
innern, Lebensfreude und Ge-
nuss nicht über all unseren
Pflichten zu vergessen.

Die Betrachter der Motive sol-
len sich, inspiriert durch die Zi-
tate, der Bedeutung der christli-
chen Grundwerte, der schönen
Dinge im Leben und der Bedeu-
tung des Weihnachtsfestes erin-
nern. Sie sollen dazu angeregt
werden, bewusst und kritisch
über das Weihnachtsfest und
dessen Stellenwert, seine Bedeu-
tung und Ausgestaltung in unse-
rer Zeit nachzudenken.

Der nun schon 12. Franken-
berger Adventskalender wird
auf die Besucher in der Fußgän-
gerzone wieder eine fantasti-
sche Wirkung haben. Denn die

Bilder sind nicht nur kreativ,
sondern auch riesig. Zwölf Bil-
der sind jeweils einen Quadrat-
meter groß – das größte Gemäl-
de misst 2,6 Quadratmeter. 24
Motive für 24 Türchen wurden
fertiggestellt.

Der Frankenberger Advents-
kalender 2017 wird am Freitag,
1. Dezember, eröffnet. An den
darauf folgenden Tagen werden
die Türchen jeweils gegen 7.30
Uhr am Morgen geöffnet. Das
aktuelle Bild wird immer ange-
strahlt. (mjx)

Größter nordhessischer Adventska-
lender: Der ist in der Vorweihnachts-
zeit am ehemaligen Hotel
Schmidtmann mitten in der Fran-
kenberger Fußgängerzone zu se-
hen. Foto: Meiser



Samstag, 2. Dezember 2017
von 10 bis 17 Uhr
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Weihnachtsbasar mit Tradition
Gemeinsam Menschen helfen – ein Markt mit besonderer Atmosphäre

Es war ein Meilenstein in der Geschichte der Lebens-
hilfe in Frankenberg: Doch mittlerweile findet der
Weihnachtsbasar der Lebenshilfe zum 44. Mal statt.

Wenn im Supermarkt die
ersten Weihnachts-
plätzchen angeboten

werden, ist der Vorstand der Le-
benshilfe Frankenberg schon
lange mit den Vorbereitungen
des nun schon traditionellen
Weihnachtsbasars beschäftigt.
Der 44. Weihnachtsbasar der Le-
benshilfe findet in diesem Jahr,
am Sonntag, 10. Dezember, von
10 bis 18 Uhr in der Ederberg-
landhalle in Frankenberg statt.
Wie immer begleitet diese Ver-
anstaltung eine große Tombola:
Der Hauptpreis ist ein Renault
Twingo. Hinzu kommen viele
weitere attraktive Preise, die am
Ende des Basartages öffentlich
unter notarieller Aufsicht ver-
lost werden.

Es war ein Meilenstein in der
Geschichte der Lebenshilfe in
Frankenberg: 1974 fand auf
maßgebliche Initiative der frü-
heren Vorsitzenden Helga von
Bünau und Martha Viessmann,
der Ehefrau des Allendorfer Un-
ternehmers Dr. Hans Viess-
mann, der erste Weihnachtsba-
sar der Lebenshilfe statt – da-
mals noch in der historischen
Rathausschirn. Seitdem ist die-
ser Basar der Lebenshilfe zu ei-
ner Erfolgsgeschichte gewor-
den: Am zweiten Adventssonn-
tag findet er nun bereits zum
44. Mal statt – ein kleines
„Schnapszahl-Jubiläum“. Weit
mehr als 50 000 Menschen ha-

ben seit den Anfängen in den
1970er-Jahren den Weihnachts-
basar der Lebenshilfe besucht.
Seitdem wurde das Konzept des
Basars immer weiterentwickelt.
Seit bald 30 Jahren gibt es zwi-
schen Tannen und Buden auch
ein kulturelles Rahmenpro-
gramm mit viel Musik im Au-
ßenbereich der Ederbergland-
halle. „Damit schaffen wir eine
besondere weihnachtliche At-
mosphäre“, sagt Helmut Klein,
seit 1991 Vorsitzender der Le-
benshilfe Frankenberg.

Spenden für den
guten Zweck

Mehr als eine halbe Million
Euro sind in den vergangenen
mehr als vier Jahrzehnten für
die Lebenshilfe Frankenberg zu-
sammengekommen. Viele eh-
renamtliche Helfer trugen zu
diesem Erfolg bei.

Das größte Projekt, das der
Verein Lebenshilfe Frankenberg
in den vergangenen Jahren un-
terstützte, ist das Kinderzen-
trum Martha-Viessmann-Haus
am Frankenberger Kegelberg.
Rund eine Million Euro kostete
damals diese Einrichtung des
Lebenshilfewerks Waldeck-
Frankenberg Ende des vergange-
nen Jahrtausends. Die Lebens-
hilfe Frankenberg steuerte für
das Projekt seinerzeit 350 000
Euro bei – auch aus Spendengel-
dern des Weihnachtsbasars.

Auch eine generationsübergrei-
fende und barrierefreie Spiel-
und Begegnungsstätte gegen-
über dem Lebenshilfe-Wohn-
heim „Hohler Weg 3“ in Fran-
kenberg wurde erst vor wenigen
Jahren mit Unterstützung der
Lebenshilfe Frankenberg finan-
ziert.

Tombola mit
unglaublichen Preisen

Seit 1991 hat die Lebenshilfe
Frankenberg das Basar-Pro-
gramm auch noch um eine
Auto-Verlosung erweitert. Dies-
mal wird ein Renault-Twingo
verlost. „Möglich wird diese
Großveranstaltung durch das
Zusammenwirken vieler ehren-
amtlicher Helfer, gemeinnützi-
ger Vereine und anderer Grup-
pen“, sagt Lebenshilfe-Vorsit-
zender Helmut Klein: „Typisch

für alle ist die Bereitschaft, den
Reinerlös des Tages der Lebens-
hilfe Frankenberg oder einem
anderen gemeinnützigen Zweck
zukommen zu lassen. Das be-
stimmt dann auch die besonde-
re Atmosphäre des Marktes.“
Nicht wirtschaftliches Interesse,
sondern das gemeinsame Ziel,
anderen Menschen helfen zu
wollen, stehe im Vordergrund,
betont Klein. Die Cafeteria wird
diesmal von den Landfrauenver-
einen aus Allendorf-Eder, Bas-
dorf, Wangershausen und Wil-
lersdorf betrieben. Auf dem Vor-
platz der Ederberglandhalle
werden neben Glühwein und
heißen alkoholfreien Geträn-
ken auch Bratwürstchen und
andere deftige Speisen angebo-
ten. Für musikalische Unterhal-
tung sorgen Posaunenchöre aus
der Region. (mjx)

Große Tombola: Ein Renault-Twingo ist der Hauptgewinn beim 44. Weih-
nachts-Basar der Lebenshilfe Frankenberg am 10. Dezember in der Eder-
berglandhalle. Lose können beim Basar noch gekauft werden. Foto: Meiser

Hintergrundinformationen
zum Weihnachtsbasar

Der Termin des Weihnachtsbasars der Lebenshilfe: Sonntag,
2. Advent, 10. Dezember, 10 bis 18 Uhr in der Ederbergland-

halle. Der erste Weihnachtsbasar fand 1974 statt.
1965 wurde der Verein „Lebenshilfe für das geistig behinderte
Kind, Kreisvereinigung Frankenberg, gegründet. 1974 wurde
der Name des Vereins dann in „Lebenshilfe für geistig Behin-
derte Frankenberg“ geändert.
Drei Jahre später fand der erste Lebenshilfe-Weihnachtsbasar
in der Rathausschirn statt. 1975 wurde das Lebenshilfe-Werk
Waldeck-Frankenberg gegründet. Der Verein Lebenshilfe Fran-
kenberg hatte seit seiner Gründung bisher nur drei Vorsitzen-
de: 1965: Alfred Neusinger; 1967: Helga von Bünau; 1991: Hel-
mut Klein. (mjx)
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Küchenfachberater
Heinrich Schulze

Küchenfachberater
Joachim Spee

WIR BERATEN SIE GERNE!

In unserem Küchenstudio in Frankenberg verdoppeln wir
die Ausstellungsfläche.

DER VERKAUF GEHT WEITER!
JETZT UMBAUPREISE SICHERN!

WIR BAUEN FÜR SIE UM!
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Der Weihnachts-Wunsch-Baum:
eine Aktion des Kaufmännischen Vereins Frankenberg e.V. (KVF)
für Kinder bis 16 Jahre

Mein Weihnachtswunsch ist:

Ich heiße (Vor- und Nachname):

und wohne in (PLZ,Ort):

(Straße und Hausnummer):

Ich bin _____ Jahre alt und telefonisch zu erreichen:

Deine Telefonnummer ist ganz wichtig!
Fülle diesen Zettel vollständig aus und wirf ihn (gerne auch im verschlossenen Umschlag) in der Zeit vom 1.bis 9.Dezember
in den Kasten am Wunschbaum des KVF in der Fußgängerzone Frankenbergs (nahe Illerplatz) und hoffe, zu den mindes-
tens 50 Kindern zu gehören,deren Wunsch am Samstag, 16. Dezember, um 15 Uhr auf dem „Adventsmarkt im Klostergar-
ten“ in Frankenberg erfüllt wird. Denk daran: Wenn wichtige Angaben fehlen, können wir Deinen Wunsch nicht erfüllen!
Ein Recht auf Wunscherfüllung besteht nicht, die Auswahl der mindestens 50 Wünsche,die erfüllt werden, ist zufällig.

Die Eltern der Ausgewählten werden zeitgerecht persönlich benachrichtigt.

m:
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Hier werden Wünsche wahr
Dieses Jahr findet wieder die beliebte Aktion „Weihnachtswunschbaum“ statt

Fast 90 Kindern hat der Kaufmännische Verein Fran-
kenberg im vergangenen Jahr in der Vorweihnachts-
zeit ihre Herzenswünsche erfüllt – von der Lego-Tier-
klinik über das Bobbycar bis zu Jahreskarten für das
Frankenberger Schwimmbad oder eine Hüpfburg für
die Geburtstagsparty. Auch in diesem Jahr sollen bei
der Aktion „Weihnachtswunschbaum“ des Kaufmän-
nischen Vereins in etwa wieder so viele Wünsche er-
füllt werden.

Die große „Bescherung“ fin-
det diesmal am Samstag,
16. Dezember, ab 15 Uhr

beim „Advent im Klostergaren“
statt – diesmal also in richtig an-
heimelnder und rustikaler At-
mosphäre. Kinder bis 16 Jahre,
die in der Zeit vom 1. bis 9. De-
zember ihren Weihnachts-
wunsch auf einen Zettel ge-
schrieben und in die Box am
Weihnachtswunschbaum am Il-
lerplatz in der Fußgängerzone
eingeworfen haben, erhalten
die Chance, ihren Wunsch er-
füllt zu bekommen. Im vergan-
genen Jahr wurden rund 900
Wunschzettel ausgefüllt, knapp

90 Kindern konnte ihr Wunsch
erfüllt werden.

Auch Schulen und Kindergär-
ten dürfen ihre Wünsche abge-
ben. Im vergangenen Jahr wur-
den zwei Wünsche erfüllt: Die
Jungen und Mädchen der Kin-
dertagesstätte in Allendorf-Eder
durften sich über eine Weih-
nachtskrippe aus Holz freuen,
die 13 Kinder der Klasse 2b der
Grundschule Bottendorf über
eine Umrandung ihres Sandkas-
tens.

Verteilt werden die Geschen-
ke eine Woche vor Heiligabend
von einigen Sponsoren und Mit-
gliedern des Kaufmännischen

Vereins mit Vorsitzendem An-
dré Kreisz an der Spitze. Ohne
die Sponsoren wäre diese Akti-
on nicht möglich.

Zu der Verteilung der Ge-
schenke werden alle Kinder, de-
ren Wunsch an diesem Tag er-
füllt wird, gemeinsam mit ihren
Eltern eingeladen. Bei der Ge-
schenkeübergabe gibt es immer

viele strahlende Kinder und
glückliche Gesichter. Die Na-
men werden auch in der HNA
bekanntgegeben.

Den Wunschzettel sowie wei-
tere Informationen zur Teilnah-
me an der Weihnachts-Wunsch-
baumaktion findet man in der
aktuellen Ausgabe im Extra-
Blatt. (mjx)

Fahrrad und Mountainbike: Diese Geschenke gab es Weihnachten 2016
für Angelina Nath aus Löhlbach und Nils Kappen aus Medebach. Im Bild:
(hinten von links) Johann Wagner, Markus Funk mit Sohn, Heike Fleck, Mar-
git Finger und Kaufleute Chef André Kreisz, (vorne von links) Angelina Naht
mit Schwester Doreen und Nils Kappen mit Schwester Lilly. Fotos: Meiser

Geschwister: Auch Geschwister wurden bei der Aktion 2016 beschenkt,
hier der zweijährige Noah (links) und die vierjährige Eva Sebastian aus Bot-
tendorf. Darüber freuten sich auch die Eltern Nicole und Jan Sebastian.

Weihnachtswunschbaum: Mit einem Weihnachtswunschbaum im Mini-
Format bedankte sich im vergangenen Jahr die Grundschule Bottendorf
für ihr Geschenk – eine Umrandung für den Sandkasten. Im Bild: vorne von
links: Malte Mitze, Laurenz Theiß und Kilian Schulerus; hinten von links: Mar-
kus Funk (Kaufmännischer Verein), Silke Mitze, Schulleiter Kieran Schmidt
und Petra Schulerus.

Weihnachtsgeschenk: Einen Playmobil-Rettungshubschrauber gab es im
Vorjahr für den vierjährigen Timon Bauer aus Laisa – hier im Bild mit Markus
Funk (Kaufmännischer Verein), Mutter Beate Zielonka (Laisa) und Burkhard
Meyer aus Röddenau.



Fr 01.12.2017 . 15.00 Uhr
Eröffnung des Weihnachtsmarktes

19.00 Uhr . Baum erleuchten
Fr 08. – Sa 23.12.2017 . Weihnachtsbaum-

verkauf an der Walkemühle
Fr 16.12.2017 . 19.00 Uhr

»Christian Durstewitz Christmas-Show«
Fr 22.12.2017 . 18.00 Uhr

Weihnachtlicher Gospelgesang
mit »Tosha«

Urige Alm für zünftige Feste exklusiv
buchbar. Seit dem 01.11.2017

haben wir wieder für
Sie geöffnet.

Fr 01. – Sa 23.12.2017

Weihnachtsmarkt
an der Walkemühle

Landgut Walkemühle
Restaurant. Hofgarten. Festscheune.

Ederstraße 20 . 35066 Frankenberg
Tel. +49 64 51 / 23 02 64 - 0 . info@walkemuehle.de
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Wenn Kinderaugen strahlen
Gerade mit Kindern ist der Besuch der Weihnachtsmärkte ein tolles Erlebnis

Hier einige Ein-
drücke aus ver-
gangenen Jah-
ren, die Lust auf
die stimmungs-
volle Vorweih-
nachtszeit in
der liebevoll ge-
schmückten In-
nenstadt Fran-
kenbergs ma-
chen.

Kinderkarussell:
Auch die Kinder
können die Vor-
weihnachtszeit
in Frankenberg
genießen – bei-
spielsweise mit
einer Fahrt im
Kinderkarussell.

Idylle: Die festli-
che Stimmung
der Weihnachts-
märkte können
alle Generatio-
nen verspüren.

Fotos: Meiser

Frankenberger
Rathaus im
weihnachtli-
chen Glanz.

Geburtstagskind: An ihrem dritten Geburtstag durfte sich Pia Battefeld aus
Viermünden im vergangenen Jahr bei der Weihnachtswunschbaum-Akti-
on über ein Lego-Spiel freuen. Papa Stefan Battefeld war mit dabei.

Die Frauen des Frankenberger Rotary-Clubs waren in den vergange-
nen Tagen so richtig fleißig – in vielen Stunden wurden von ihnen wun-
derschöne Advents- und Weihnachtskränze für die anstehende Ad-
ventszeit gefertigt. Die Männer des Clubs wollen die grün-bunten
Kränze nun verkaufen – und zwar für die gute Sache. „Wir stehen am
Freitag, 1. Dezember, von 14 bis 18 Uhr und am Samstag, 2. Dezem-
ber, von 10 bis etwa 15 Uhr am Iller-und-Mones-Platz“, kündigte Rota-
rier Karl-Heinz Schleiter an. Nach seinen Worten soll der Erlös für die
Frankenberger Hospizarbeit verwendet werden. Das Bild aus dem
Vorjahr zeigt die Rotary-Mitglieder (von links) Karl-Heinz Schleiter, Ger-
hard Grabowski und Gregor Seufert beim Verkauf der Adventskrän-
ze. Foto: Meiser
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P8 Parkdeck Illerhaus
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Geschäftsbereich
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Fußgängerzone

Einkaufsmöglichkeiten

Bahnhof (Hbf. und Goßberg)

Historisches Rathaus

Kostenfrei

Kloster St. Georgenberg

Kostenpflichtig

Straßenbegleitetes Parken

Straßenbegleitetes Parken

Die Parkmöglichkeiten in der Frankenberger Innenstadt

Gut einkaufen – gut parken
Rund 600 kostenlose Parkplätze in Frankenberg

an der Eder. Ebenso in der neu
gestalteten Bahnhofstraße, wo
zahlreiche Parkflächen zur Ver-
fügung stehen, der Ederberg-
landhalle oder auf dem Bahn-
hofsvorplatz.

In Frankenberg, bekannt als
Stadt der kurzen Wege, gelangt
man von überall in wenigen Mi-
nuten in die Fußgängerzone.

(mjx)

Wer mit dem Auto zum Ein-
kaufsbummel nach Fran-

kenberg kommt, muss sich über
Parkplatzmöglichkeiten keine
Gedanken machen.

Etwa 600 kostenfreie Park-
platzangebote gibt es in der
Frankenberger Innenstadt. Fol-
gen Sie einfach der direkten
Ausschilderung. Gut parken
kann man auf der „Wehrweide“
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Kaufmännischer
Verein Frankenberg
Immer aktuell informiert

sind unter dem Menüpunkt Ak-
tionen zu finden. Hier steht
auch der Veranstaltungskalen-
der für das aktuelle Geschäfts-
jahr.

Sämtliche Mitgliedsbetriebe
im KVF sind in der Rubrik Mit-
glieder dargestellt. Aufnahme-
formulare für neue Mitglieder
können unter dem Menüpunkt
„Service“ heruntergeladen wer-
den.

Hier haben Nutzer auch die
Möglichkeit, Lob und Tadel zu
äußern. Unter dem Menüpunkt
Extra- Blatt können zurücklie-
gende Ausgaben der Infobro-
schüre heruntergeladen wer-
den. (mjx)

Als Info-Portal für seine
Kunden informiert der
Kaufmännische Verein
Frankenberg (KVF) zeit-
nah über aktuelle Veran-
staltungen, Aktionen
und Bekanntmachungen
auf der Internetseite un-
ter: www.k-v-f.de.

Einen ersten Überblick gibt
die Startseite, auf der aktu-
elle Informationen zu lesen

sind. Sämtliche Aktivitäten, die
der KVF im Jahr veranstaltet,

Weihnachtliche Le-
ckereien: Damit
können sich die
Besucher auf den
Frankenberger
Weihnachtsmärk-
ten verwöhnen las-
sen. Foto: Meiser
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Ein großes Konzerterlebnis
Neujahrskonzert des Kiwanis-Clubs am 19. Januar, in der Ederberglandhalle

Am 28. April 2018 gibt
das Johann-Strauß-Or-
chester Frankfurt das Er-
öffnungskonzert der 68.
Bad Hersfelder Festspie-
le. Vorher wird das be-
kannte Orchester aber zu
Gast in Frankenberg sein
– beim traditionellen
Neujahrskonzert des Ki-
wanis-Clubs Ederberg-
land am Freitag, 19. Janu-
ar, in der Frankenberger
Ederberglandhalle. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Das Neujahrskonzert des Ki-
wanis-Clubs mit dem Or-
chester aus der Mainme-

tropole ist jedes Jahr ein Garant
für große Konzerterlebnisse.

Das Orchester zählt zu den
„Spezialisten der leichten
Muse“ – diesem Attribut wird es
auch beim Neujahrskonzert in
Frankenberg immer wieder ger-
ne gerecht. Solistin ist diesmal
die Sopranistin Maryna Zubko
vom Staatstheater in Darmstadt.
„Wenn ich für die Menschen
singe, öffnet sich der Himmel
und ich werde ein glückliches
Instrument des Schöpfers im

großen Orchester des Univer-
sums“, sagte sie jüngst in einem
Interview.

Sopranistin Maryna Zubko
Die aus der Ukraine stammen-

de junge dramatische Koloratur-
sopranistin Maryna Zubko ab-
solvierte ihr Gesangsstudium an
der Nationalen Musikakademie
der Ukraine in Kiew. Parallel
dazu studierte sie Germanistik
an der Kiewer Nationalen Lin-
guistischen Universität. Im An-
schluss daran bestand sie ihr
Masterexamen im Operngesang
mit Auszeichnung an der Hoch-
schule für Musik und Darstel-
lende Kunst in Frankfurt am
Main.

Maryna Zubko war bereits in
etlichen Opernproduktionen
und Projekten an der Kiewer
Jungen Oper, am Staatstheater
Darmstadt, am Stadttheater
Pforzheim, beim Opernfestival
Gut Immling, bei den Bad Hers-
felder Opernfestspielen, am In-
stitut für zeitgenössische Musik
IzM Frankfurt, am Hindemith-
Institut Frankfurt und im
Opernstudio der HfMDK Frank-
furt zu hören. Zu den von ihr
verkörperten Rollen gehören
Lauretta (Gianni Schicchi), Vio-
letta Valéry (La Traviata), Zerbi-
netta (Ariadne auf Naxos), Lucia
(Lucia di Lammermoor), Euridi-
ce (Orfeo ed Euridice) und die
Königin der Nacht (Zauberflöte).

Das aus 34 Mitwirkenden be-
stehende Johann-Strauß-Orches-
ter Frankfurt wird beim Neu-
jahrskonzert wieder ganz be-
sonders seinen Namensgeber in
den Vordergrund stellen, aber
auch Werke anderer Komponis-
ten der leichten Muse werden
zur Aufführung gelangen.

Allerdings steht das Orchester
inzwischen unter neuer Lei-
tung.

Der Frankenberg-Battenber-
ger Kiwanis Club veranstaltet
das Neujahrskonzert nun be-
reits zum 17. Mal. Der Service-
Club hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Kinder in der Region zu
unterstützen und zu fördern.

(mjx)

Für den guten Zweck:
Für die Unterstützung
von Kindern aus der Re-
gion verkaufen die Ki-
wanis beim Advent im
Klostergarten auch Mis-
telzweige und heißen
Glühwein – hier (von
links) Martina und Eck-
hard Eitzenhöfer sowie
Michael Pauli zusam-
men mit Bärbel Döring.

Johann-Strauß-Orchester Frankfurt: Das beliebte Orchester spielt am Freitag, 19. Januar 2018, zum Neujahrskonzert in der Frankenberger Ederbergland-
halle auf. Fotos: Meiser



Wir laden Sie herzlich ein!

Am ersten Adventssamstag,
02.12.2017

EITZENHOFERMODE&S TY LE

ERLEBEN !

im Modehaus,
Home & Living,
Kinderwelt

EITZENHOFERMODE&S TY LE

ERLEBEN !

20%
N a c h l a s s

nur am 02.12.2017
auf ein Lieblingsteil
Ihrer Wahl (nicht
kombinierbar mit
anderen Aktionen)

Weihnachtsmarktbonus

An allen
Adventssamstagen

bis 18:00 Uhr
für Sie geöffnet!

Bahnhofstr 17-19 • 35066 Frankenberg 180 hauseigene kostenlose Parkplätze

EITZENHOFERMODE&S TY LE

ERLEBEN !

Waffeln & Maronen
Crèpes & Windbeutel
Kaffee & Glühwein
Pulled Pork Burger
Weihnachtsbäckerei
Weihnachtliches Basteln
Exklusives Thalia-Kinderkino
Weihnachtsmannüberraschung
Spielwaren Glücksrad
Gestaltung von Taschen
Kerzen gestalten
Einpackservice
Handtuch-Stick
Krippen
Holzwerkstatt

Tolle Geschenkideen im
Modehaus Eitzenhöfer
sowie in der Kinder- und
Home & Living Welt im Illerhaus

Unser Geschenkgutschein
ist immer eine gute Idee!

Jetzt auch online bestellbar!


